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WIR SIND 
KLIMABÜNDNISGEMEINDE

Wohin wollen wir?
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ZIELE

• Reduktion der Treibhausgas-Emission
– bis 2010 um 50%

• Verzicht auf
– Tropenholz

– FCKW (FCKW sind künstlich hergestellte Gase oder Flüssigkeiten)

– H-FCKW (geringere Ozongefährdung, jedoch größere Treibhauswirkung )

– H-FKW

• Unterstützung der indianischen Partner
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VERÄNDERUNGEN
IM BEREICH

• Energie

• Verkehr

• Bewusstseinsbildung

• Beschaffungswesen
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…UND WIE?

• Energie
– Energiekonzept

• Verstärkte Information über
– Co2 – Emissionen

» Wie heizen wir richtig

– Einsparungspotenziale
» Bei Strom und Heizöl

• gezielte Maßnahmen bei der Raumplanung
– Verwendung erneuerbarer Energie ( Sonne, Biomasse, Biogas…)

– Dämmung (natürliche Rohstoffe)
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…UND WIE?

• Verkehr
– Autofahrten planen

– Fahrgemeinschaften bilden

– Verzicht auf  das KFZ für Fahrten im Dorf
• Aktion „Schulweg ohne KFZ“
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…UND WIE?

• Bewusstseinsbildung
– Aufzeigen, bildliche Darstellung

• Was bringt mein Beitrag?
• Ist dieser Beitrag messbar?
• Hochrechnungen

– WAS WÄRE WENN 

• Diskussionen
– Umweltthemen
– Entwicklungspolitische Themen
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…UND WIE?

• Beschaffungswesen
– Ökologischer Rucksack

• Die Idee der Rucksäcke beruht auf  der Überlegung, wie man 
rechnerisch am besten vorgehen könne, um die Menge an 
Natur zu verdeutlichen, die in jedem Sachgut steckt. Der 
"ökologische Rucksack" ist definiert als die Summe aller 
natürlichen Rohmaterialien von der Wiege bis zum 
verfügbaren Werkstoff  oder zum dienstleistungsfähigen 
Produkt in Tonnen Natur pro Tonne Produkt, abzüglich dem 
Eigengewicht des Werkstoffes oder Produktes selbst, gemessen 
in Tonnen, Kilogramm oder Gramm .
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…UND WIE?

• Verantwortungsbewusstes handeln
– beim Umgang mit

• jeglicher Form von Energie

• Verbrauch von Rohstoffen

• Verwendung von Materialien

• Freizeitgestaltung
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FANGEN WIR AN
MIT….

• Teamgeist
– Wir ziehen an einem Strang

– Wir informieren

– Wir helfen

• Im Kleinem
– Energiesparen, richtiges heizen, Verantwortungsvoller 

Umgang mit den Rohstoffen.

• Im Großem
– Umbau und Sanierung des Gemeindehauses soll und 

muss Vorbildwirkung haben
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….UND DISKUTIEREN WIR

Unter dem Titel……

„Wie es nicht geht weiß jeder, wer weiß 
aber wie es geht?“

DANKE
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